
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2023 (16:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Verbandsliga 1

SG Arheilgen : TSV Sachsenhausen 1857 II 
Samstag, 21.01.2023, 14:00 Uhr

Ongsiek lässt die SG Arheilgen jubeln

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der SG Arheilgen am vergangenen Samstag in der
Jungen 19 Verbandsliga 1 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im
11. Saisonspiel des Heimteams erzielte Tim Ongsiek, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig
den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den
Einser Ole Hell nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Hell / Wirt ihren Gegnern
Heuck / Bürgel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Eher wenig Gegenwehr bekamen Arciniega / Ongsiek beim 11:4, 11:8, 11:5
von Morales Crassier / Schorsch. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim anschließenden 3:0 gegen Nils Christian
Bürgel fand Ole Hell von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Thomas Wirt in seinem Einzel gegen Jan Heuck etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen
eingeschätzten Begegnung gratulieren. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Sieg gelang es Steven Arciniega den Gastspieler Mark Schorsch
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei überließ
Arciniega seinem Gegner lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. 2:3 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Tim Ongsiek und Theo Morales Crassier am Tisch die Schläger kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SG Arheilgen und des TSV Sachsenhausen 1857 II. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Ole Hell seinem Gegner Jan Heuck letztlich beim 6:11, 8:11, 11:8, 8:11 nicht
gefährlich werden. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Thomas Wirt bei einer 2:0-Führung die
nächsten drei Durchgänge gegen Nils Christian Bürgel noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Steven Arciniega den Gastspieler Theo Morales Crassier in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Einen Sieg holte
anschließend Tim Ongsiek beim 11:5, 11:5, 12:14, 11:5 gegen Mark Schorsch. Damit war das letzte
Match des Tages im Kasten und die SG Arheilgen verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem
6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat die SG Arheilgen nun ein Punkteverhältnis von 6:16 auf dem Konto, während
der TSV Sachsenhausen 1857 II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:16 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den Neuenhainer TTV 1955 II (SG Arheilgen) bzw. gegen den TV 1894 Braunfels
(TSV Sachsenhausen 1857 II).

 Statistik:
 SG Arheilgen

Doppel: Hell / Wirt 1:0, Arciniega / Ongsiek 1:0 
Einzel: O. Hell 1:1, T. Wirt 0:2, S. Arciniega 2:0, T. Ongsiek 1:1 

 TSV Sachsenhausen 1857 II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2023 (16:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Heuck / Bürgel 0:1, Morales Crassier / Schorsch 0:1 
Einzel: J. Heuck 2:0, N. Bürgel 1:1, T. Crassier 1:1, M. Schorsch 0:2


